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Barntrup (kl).
„Wir sind zu
einem tollen
Team zusam-
mengewach-
sen“, stellte
die Vorsitzen-
de des Mar-
ketingvereins
„Wir für Barn-
trup“, Micha-
ela Schling-
heider wäh-
rend der Jah-
reshauptver-
sammlung im
Kulturschup-
pen fest. Da-
her ließ sie
sich auch
nicht lange
bitten, als sie
bei den an-
stehenden
Wahlen wie-
der vorge-
schlagen und
gewählt wur-
de. „Ich ma-
che gerne
weiter“, so
Schlinghei-
der. Ebenfalls
wiederge-
wählt wurde
die Geschäftsführerin Dr. Fari-
ba Sedehizadeh. Neue Schrift-
führerin wurde Nicole Reine-
cke und ihre Vorgängerin Ing-
rid Staake mit Blumen verab-
schiedet.

Die Kassenlage des 116 Mit-
glieder starken Vereins ist gut.
Besonders gut angenommen
werden die Barntrup Gut-
scheine, durch die 12500 Euro
umgesetzt wurden und im

vergangenen Jahr 25 Prozent
mehr Kaufkraft in Barntrup
gehalten wurde als 2014.

Die verschiedenen Aktionen
des Vereins wie das Fischfest,
das Stadtfest, die Weih-
nachtsbeleuchtung, die Beet-
pflege in der Mittelstraße, das
Frühlingsfest und die Beteili-
gung am „Rendevous im
Stadtparkt“ und am Weih-
nachtsmarkt werden gut an-

genommen und finden auch in
diesem Jahr wieder statt. Die
grünen Spendenboxen haben
527 Euro eingebracht. Davon
sollen in diesem Jahr die Bän-
ke an der Markthalle aufge-
hübscht werden. Die Vorberei-
tungen für das 8. Lippische
Fischfest, das am Sonntag, 8.
Mai in Barntrup stattfindet,
laufen auf Hochtouren. Von 11
bis 18 Uhr gibt es auf dem

Marktplatz jede Menge Köst-
lichkeiten aus dem Wasser
und ein buntes musikalisches
Programm. Das Stadtparkfest
ist für den 12. August geplant,
das Stadtfest steigt vom 23.
bis 25. September und die
Glühweinstehparty am 4. De-
zember. Außerdem will der
Marketingverein seine Home-
page verbessern, die sich der-
zeit in Arbeit befindet.

Vorstand des Marketingvereins wiedergewählt / Fischfest in Planung

Gutscheine halten die
Kaufkraft in Barntrup

Ein tolles Team – der Vorstand des Marketinvereins „Für Barntrup“ mit der ausgeschiedenen Schriftführerin Ingrid
Staake (3.v.l.) und ihrer Nachfolgerin Nicole Reinecke (4.v.l.) sowie den weiteren Vorstandsmitgliedern. Foto: kl

Barntrup-Al-
verdissen
(kl). In Alver-
dissen, direkt
gegenüber
dem Schloss,
hat jetzt in
der ehemali-
gen Drogerie
Säffken eine
Kleiderstube
ihre Türen ge-
öffnet. Immer
dienstags von
15 bis 17 Uhr
ist die Klei-
derstube, die
von ehren-
amtlichen
Helferinnen
geführt und
von der Alver-
disser Kir-
chengemein-
de unterstützt wird, geöffnet.
HIer kann jeder zu günstigen
Preisen Kleidung für Frauen,
Männer und Kinder sowie
Haushaltswaren und Spiel-
zeug einkaufen. 

„Nachdem die Kleiderstube
der AWO in Barntrup an die
Grenzen des Machbaren ge-
stoßen ist, haben wir beschlos-
sen, hier in Alverdissen eine
weitere zu eröffnen“, erzählte
Dietlinde Horning. Die Kirchen-
gemeinde trete als Mieterin
der Räume auf und eine Grup-
pe von 13 Frauen kümmert
sich ehrenamtlich um die Be-
stückung der neuen Kleider-
stube. „Wir haben schon zahl-
reiche Kleidungsstücke und
auch einige Haushaltswaren
bekommen, aber selbstver-

ständlich benötigen wir noch
wesentlich mehr“, erzählte Ka-
rin Linneweber. Das Modehaus
Küster habe einige Kleider-
ständer und -bügel gespendet
und Joachim Soltwedel, der
„Tischler“ vom Heimatverein
Alverdissen, baute Regale und
eine Verkaufstheke. Das Mate-
rial hat die Stadt Barntrup zur
Verfügung gestellt.

„Hier haben wirklich viele
fleißige Ehrenamtliche tolle Ar-
beit geleistet und ich freue
mich sehr darüber, dass wir die
Kleiderstube heute offiziell er-
öffnen können“, sagte Pastor
Michael Keil. Am Eröffnungs-
tag waren zwar noch keine
Kunden da, aber viele nette
Gäste, die bei Kaffee und Ku-
chen plauderten. Auch Elvira

Klusmeier von der AWO-Klei-
derstube war aus Barntrup ge-
kommen. Sie hatte einen prall
gefüllten Koffer mitgebracht.
Darin waren Bettwäsche und
ein Paar Gummistiefel. „Die
sollen ein Symbol sein, damit
die Kleiderstube hier in Alver-
dissen immer gut läuft“, sagte
Klusmeier.

Zwar sind die Regale bereits
recht gut gefüllt, aber weitere
Kleiderspenden finden noch
Platz. Wer gut erhaltene Klei-
dung oder Haushaltsgegen-
stände spenden möchte, kann
dienstags zwischen 15 und 17
Uhr in die Kleiderstube kom-
men oder montags bis freitags
von 9.30 bis 12 Uhr einen Ter-
min im Gemeindebüro unter
(05262) 1560 vereinbaren.

Hier kann jeder günstig einkaufen / Immer dienstags offen

Neue Kleiderstube in
Alverdissen eröffnet

Martina Schäfer-Rothaus und Petra Simonsmeier sortieren noch einige Klei-
dungsstücke in der neuen Kleiderstube in Alverdissen. Foto: kl

Barntrup (red). Auf der Mit-
telstraße in Barntrup ist am
Montagnachmittag ein 41-jäh-
riger Radfahrer von einem Au-
to angefahren und verletzt
worden. Der Autofahrer fuhr
anschließend weiter, ohne
sich um den Verletzten zu
kümmern.

Der Radler war eigenen An-
gaben zufolge gegen 16 Uhr
auf dem angrenzenden Geh-
Radweg unterwegs, als er von
einem Auto am Hinterrad be-
rührt wurde und zu Boden fiel.
Der schwarze Pkw ver-

schwand danach in unbe-
kannte Richtung. Erst als sich
der 41-Jährige im Laufe des
Abends aufgrund schlimmer
werdender Schmerzen ärzt-
lich behandeln lassen musste,
ist auch die Polizei eingeschal-
tet worden. Das Verkehrskom-
missariat Lemgo sucht nun
Zeugen, die den Unfall mögli-
cherweise beobachtet haben
oder sachdienliche Hinweise
in dem Zusammenhang ge-
ben können. Sie werden gebe-
ten, sich in Lemgo unter
(05261) 9330 zu melden.

Radfahrer angefahren
und abgehauen
Polizei sucht nach Unfallzeugen

Barntrup (red). Bürgermeister
Jürgen Schell gibt Startschuss
zur Aktion „Wir räumen auf“
am heutigen Samstag, 16. Ap-
ril, in Barntrup. Die Stadt Barn-
trup als Träger und Koordina-
tor der Aktion bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer, die heute im
Stadtgebiet und den Ortsteilen
unterwegs sind, um eine ent-
sprechend umsichtige Fahr-
weise, damit die Teilnehmer,
die im Straßenbereich unter-
wegs sind, nicht gefährdet wer-
den. Wenn Müll illegal in der
Natur entsorgt wird, ist das
kein schöner Anblick – und
birgt zudem Gefahren für die
Umwelt. Vereine, Verbände, In-
stitutionen, Kirchen und Schu-
len, Familien und Einzelperso-
nen sind aufgerufen, in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr, Parks, Wan-
derwege und Waldränder,
Spiel- und Parkplätze vom Ab-
fall zu befreien und sich für ein

sauberes Stadtbild zu engagie-
ren. Ermöglicht wird diese Akti-
on in erster Linie von Vereinen
und Gruppen, die sich teilweise
schon seit Jahren bereit erklä-
ren, den „Müll von anderen“
wegzuräumen. Der Stadt Barn-
trup liegen über 540 Anmel-
dungen von 27 Vereinen, Schu-
len und Gruppen vor.

Die Freiwillige Feuerwehr
Barntrup darf dabei nicht un-
genannt bleiben. Die Feuer-
wehrleute der einzelnen
Löschzüge sammeln nicht nur
selber fleißig mit, andere Grup-
pen übernehmen die Vertei-
lung und Versorgung der Teil-
nehmer.

Im Anschluss an die Aktion
erhalten alle fleißgen Helfer ei-
nen kleinen Imbiss. Die Versor-
gungs-Einheit der Freiwilligen
Feuerwehr Barntrup hat wie in
den Vorjahren ihre berühmte
Erbsensuppe vorbereitet.

Barntrup räumt heute
kräftig in der Natur auf
Autofahrer bitte besonders aufpassen


